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Pfarrer Hubert
VORWORT

Liebe Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene in Riefensberg!

Der Herbst ist eine besondere Zeit: 
Felder und Gärten schenken uns ihre 
Früchte, Blätter färben sich bunt und 
zugleich spüren wir, dass vieles zur 
Ruhe kommt, scheinbar stirbt.
Auch unser Glaubensleben gleicht 
diesem Rhythmus: Es gibt Zeiten des 
Wachsens und der Fülle – und Zeiten, 

in denen wir Rückschau halten, dank-
bar ernten und manches loslassen 
dürfen. Immer sind wir von der Zusa-
ge begleitet, dass uns das Leben nicht 
verlässt und wir zur Vollendung in 
Gott gerufen sind, an jedem Tag und 
am Ende des irdischen Lebens.
Jesus hat das Gleichnis vom Sä-
mann (Mt 13) erzählt. Gott sät aus, 
sein Wort fällt auf den Acker der 
Welt, wozu auch unsere Herzen ge-

hören, und will Frucht bringen.

Viele von euch bringen das ganze 
Jahr über ihre Talente, ihre Zeit, ihre 
Gebete ein – sichtbar oder still im 
Verborgenen. All das macht unsere 
Gemeinschaft lebendig, reich und 
vielfältig. Von diesen guten Früchten 
profitiert nicht nur unsere Pfarrge-
meinschaft, an ihnen ist jeder Christ 
erkennbar. Freude, Gemeinschaft, 
Hoffnung, Liebe – können wir einan-
der schenken, gerade in dieser nicht 
zuletzt aufgrund der politischen und 
gesellschaftlichen Lage dunkler wer-
denden Zeit.

Auch unser Pfarrblatt möchte solch 
eine „Frucht“ sein: ein Stück Nahrung 
für Herz und Seele, ein Zeichen der 
Verbundenheit in unserer Gemeinde, 
eine Möglichkeit, das Gute bekannt 

zu machen. Dahinter stehen ein en-
gagiertes Team und der Einsatz fi-
nanzieller Mittel. Damit das auch in 
Zukunft möglich ist, bitten wir um 
eure Unterstützung. Mit dem bei-
liegenden Erlagschein kann dazu ein 
Beitrag geleistet werden – jeder Euro 
hilft uns, unser Pfarrblatt lebendig zu 
halten. Ein herzliches Vergelt’s Gott 
für eure Großzügigkeit!
Möge die herbstliche Jahreszeit mit 
dieser Pfarrblattausgabe einladen, 
dankbar auf die Früchte unseres Le-
bens zu schauen und voller Vertrau-
en auf Gottes Gegenwart in die kom-
menden Monate zu gehen.
Die Sehnsucht nach Frieden wirft 
den Blick voraus auf das kommende
Weihnachtsfest. Jetzt schon gute 
Wochen der Vorbereitung und Zei-
ten des Innehaltens wünscht und er-
bittet euch

Euer

Gemeinsam tragen wir das Pfarrblatt. 
Für eure Spende:

Vergelt‘s Gott!
Das Pfarrblatt-Team



Am 1. November feiert die katholische 
Kirche das Hochfest Allerheiligen. An 
diesem Tag denken wir an alle Heili-
gen – nicht nur an jene, die namentlich 
bekannt und offiziell heiliggesprochen 
wurden, sondern auch an all die Men-
schen, die still und bescheiden ein Le-
ben im Glauben geführt haben.
Im Laufe der Zeit wurde es unmöglich, 

Unser Glaube 
ALLERHEILIGEN & ALLERSEELEN – Tage des Erinnerns

In meinem Herzen
ziehen Menschen vorüber
die schon angekommen sind.

In meinem Herzen
danke ich ihnen für Alles,
mit dem sie mich erfreuten.

Mit meinem Herzen
bitte ich um ihre und
aller Seelen und Gottes Geleit.

Mit meinem Herzen
spüre ich das Himmlische
und gehe zuversichtlich meinen Weg.

Am 2. November folgt Allerseelen. 
Wir gedenken aller Verstorbenen und 
beten besonders für jene, die nach 
dem Glauben der Kirche noch auf 
dem Weg zu Gott sind.
Dieser Tag geht auf das Kloster Cluny 
in Frankreich zurück, wo Abt Odilo ihn 

jedem Heiligen einen eigenen Festtag 
zu widmen. Darum führte Papst Boni-
fatius schon im Jahr 609 einen gemein-
samen Gedenktag ein. Rund hundert 
Jahre später legte Papst Gregor III. 
für Rom den 1. November als Feiertag 
„Allerheiligen“ fest. Papst Gregor IV. 
erklärte ihn schließlich im Jahr 835 für 
die gesamte Kirche als Feiertag.

um 1030 einführte. Von dort breitete 
er sich bald in der ganzen Kirche aus. 
Papst Benedikt XV. bestätigte 1915 den 
Allerseelentag offiziell für die gesamte 
katholische Kirche – besonders im Ge-
denken an die vielen Opfer des Ersten 
Weltkriegs.

Als Patrozinium bezeichnet man den 
Gedenktag des Heiligen, dem eine Kir-
che geweiht ist. An diesem Tag feiern 
wir das Fest unseres Schutzpatrons in 
besonderer Weise.
Unsere Pfarrkirche ist dem Heiligen 
Leonhard geweiht.

Leonhard von Limoges – auch Leon-
hard von Noblat genannt – wurde ver-
mutlich um das Jahr 500 geboren.
Genauere Daten sind nicht überlie-
fert; erst im 11. Jahrhundert wurde sein 
Leben erstmals niedergeschrieben.
Schon als junger Mann soll er sich für 
Gefangene eingesetzt und regelmäßig 
beim König deren Freilassung erbeten 
haben. Eine Bischofswürde lehnte er 
ab und zog sich stattdessen in die Wäl-
der bei Limoges in Frankreich zurück. 

Dort lebte er als Einsiedler, predigte 
und half Kranken sowie Bedürftigen. 
Einer Legende nach zersprangen 
durch seine Gebete die Ketten vieler
Gefangener – deshalb gilt er bis heute 
als ihr Schutzpatron. Oft wird er mit 
Stab und Kette dargestellt; die Kette 
steht für die Befreiung der Gefange-
nen. Später wurde sie auch als Vieh-
kette gedeutet, wodurch Leonhard 

Aus der Pfarrgemeinde

zusätzlich zum Patron der Tiere, be-
sonders der Pferde, wurde.

Der Gedenktag des Heiligen Leonhard 
ist der 6. November. In diesem Jahr fei-
ern wir das Patrozinium jedoch bereits 
am 2. November, dem Seelensonntag, 
mit der Festmesse um 10:15 Uhr. An 
diesem Tag gedenken wir nicht nur 
unserem Kirchenpatron, sondern auch 
den Verstorbenen und den Opfern der 
Kriege.

Beim Besuch unserer Pfarrkirche fin-
det ihr die Statue des Heiligen Leon-
hards mittig auf der rechten Seiten-
wand des Kirchenschiffs.

PATROZINIUM - unser 
Kirchenfest zu Ehren des Hl. Leonhard



Sternsinger-Aktion – wir brauchen DICH!
Mach mit bei der Sternsinger-Aktion! 
Wir suchen dringend Gruppenbe-
treuer, die die Aktion organisieren 
und unsere Kinder anleiten. Der Zeit-
aufwand ist überschaubar, die Kinder 
sind topmotiviert und es macht Freu-
de, mit ihnen unterwegs zu sein. Als 
Highlight winkt ein kleines Abschluss-
fest – vielleicht von dir organisiert? 
Mach mit und sei Teil dieser schönen 
Aktion! Melde dich gerne beim Pfarr-
gemeinderat!

Ausblick
DIE NÄCHSTEN TERMINE und AKTIVITÄTEN

Familiengottesdienst & Pralinen-
verkauf
Am Sonntag, den 19.10.2025 um 10:15 
Uhr feiern wir wieder Familiengot-
tesdienst! Groß & Klein sind herzlich 
eingeladen, gemeinsam zu singen 
und die Messe zu feiern. Vorab findet 
wieder eine kleine Probe statt – der 
Termin wird noch bekannt gegeben. 
Im Anschluss verkaufen unsere Minis-
tranten fair gehandelte Schokoprali-
nen, mit deren Erlös soziale und pas-
torale Projekte unterstützt werden.
Wir freuen uns auf euch!

Ministrantenaufnahme und Verab-
schiedung
Die Vorabendmesse zum Christkö-
nigsfest mit Ministrantenaufnahme 
findet am Samstag, den 22.11.2025 
um 19:30 Uhr in der Pfarrkirche 
statt. Wir wollen unsere neuen Mini- 
stranten in den Dienst für unsere 
Pfarrgemeinde aufnehmen und bis-
herige Ministranten verabschieden.

Verkauf & Segnung der Adventkränze
Am Samstag, den 22.11.2025 im An-
schluss an die Vorabendmesse kön-
nen wieder geweihte Adventkrän-
ze von den Bäuerinnen erworben 
werden. Die Adventkranzweihe von 

Rorate
Am Mittwoch, den 10.12.2025 findet 
um 06:30 Uhr die Messfeier statt, 
die von der Volksschule gestaltet 
wird. Alle Kirchgänger sind anschlie-
ßend zum Frühstück im Spielhus ein-
geladen.

Nikolaus-Aktion
Der Nikolaus besucht am 04. und 
05.12.2025 die Kinder zu Hause. In-
formationen folgen vom Familienver-
band Riefensberg.

selbstgemachten, mitgebrachten 
Kränzen findet am 1. Adventsonntag, 
den 30.11.2025 im Rahmen des Pfarr-
gottesdienstes um 10:15 Uhr statt.

Ruhe in Gottes Friede!
TODESFALL

Gebhard Berkmann, Bach
* 12.02.1947, + 14.09.2025

Wir gratulieren!
HOCHZEIT

JASMIN FLATZ & SEBASTIAN KNAPP
02.08.2025



Bis Weihnachten
GOTTESDIENSTORDNUNG
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Änderungen vorbehalten; Die aktuelle Gottesdienstordnung wird im 
Gemeindeblatt und auf der Pfarr-Homepage veröffentlicht.
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